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Herren Bezirksklasse D Gruppe 6 Neustadt Mitte (Bayerischer TTV - 
Oberfranken-West)

TTC Neershof II : TTC Tiefenlauter V 
Freitag, 01.03.2024, 20:00 Uhr

Ringelmann tütet den Sieg für den TTC Tiefenlauter V ein

Im Spiel der Herren Bezirksklasse D Gruppe 6 Neustadt Mitte (Bayerischer TTV - Oberfranken-
West) traf der TTC Neershof II am Freitag, den 01. März im 14. Saisonspiel auf den TTC
Tiefenlauter V. Die Gäste entführten bei ihrem 8:2-Erfolg die Punkte in weniger als 2 Stunden dabei
sehr sicher. Das Satzverhältnis von 13:27 zeigt, wie klar es letztlich war. Eine makellose Leistung mit
jeweils zwei gewonnenen Einzeln und einem Sieg im Doppel zeigten an diesem Tag Ringelmann
und Rauscher.

Zum Auftakt des Mannschaftkampfes standen sich zunächst die beiden Eröffnungsdoppel der
Teams gegenüber. Dem großen Kämpferherz ihrer Gegners Braemer / Ringelmann mussten Horn /
Schleier Tribut zollen, nachdem sie die Partie trotz einer 2:0–Führung noch verloren. Extrem
ausgeglichen war hierbei der fünfte Satz, der mit nur zwei Punkten Vorsprung für Braemer /
Ringelmann zu Ende ging. Zwischenzeitlich konnten Horn / Kuhnt zwar einen Satz gewinnen,
verloren danach das Spiel gegen Rauscher / Kirstner aber trotzdem klar mit 4:11, 11:8, 10:12, 5:11.
Der Zwischenstand nach den Doppeln lautete also 0:2. Weiter ging es nun mit den Einzeln. Bei
seiner Drei-Satz-Niederlage gegen Martin Ringelmann wurden daraufhin Rolf Horn unterm Strich die
Grenzen aufgezeigt. Der gute Start half im Endeffekt nichts, so dass Ernst Schleier eine 1:3-
Niederlage gegen Hans-Albert Braemer kassierte. Beim Stand von 0:4 ging es nun weiter, als das
untere Paarkreuz zum Einsatz kam. Gert Horn wehrte eine 1:0 Satzführung von Karsten Kirstner ab
und fuhr den Punkt für das Heimteam noch ein. Carsten Kuhnt bekam seinen Gegner Christian
Rauscher hingegen beim klaren 0:3 nicht richtig in den Griff. Vor dem Spitzeneinzel stand der
Mannschaftskampf somit 1:5. In einem sehr ausgeglichenen Spiel bezwang Rolf Horn Hans-Albert
Braemer in fünf Sätzen. Der Krimi, spannender als jeder Tatort, war somit entschieden.
Beachtenswert war das Ergebnis des fünften Satzes, den Horn mit dem kleinstmöglichen Vorsprung
von nur zwei Punkten gewann. 2:3 endete anschließend das Einzel zwischen Ernst Schleier und
Martin Ringelmann aus Sicht der Heimmannschaft, so dass am Ende der Zähler gemäß den
Erwartungen anhand der TTR-Werte auf das Konto der Gäste ging. Damit war der Sieg für die
Gastmannschaft durch den sechsten Zähler bereits sichergestellt. Der gute Start half im Endeffekt
nichts, so dass Gert Horn eine Niederlage in vier Sätzen gegen Christian Rauscher kassierte. Die
Saison-Bilanz weist nach diesem Sieg nun 17 Siege und eine Niederlage für Rauscher aus. Die
Spielstandsanzeige vor dem Spiel der beiden Vierer zeigte ein 2:7. Deutlich nach Sätzen war die
Drei-Satz-Pleite von Carsten Kuhnt gegen Karsten Kirstner. Das letzte Spiel führte somit im Ergebnis
zum eindeutigen Endstand von 8:2.

Nach diesem Ergebnis wird der TTC Neershof II am 15.03.2024 gegen die DJK Dörfles-Esbach
versuchen, die Niederlage wettzumachen, während die Gäste Rückenwind ins nächste Spiel am
15.03.2024 gegen den TTC Rödental IX mitnehmen.

 Statistik:
 TTC Neershof II

Doppel: Horn / Schleier 0:1, Horn / Kuhnt 0:1 
Einzel: R. Horn 1:1, E. Schleier 0:2, G. Horn 1:1, C. Kuhnt 0:2 

 TTC Tiefenlauter V
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Doppel: Braemer / Ringelmann 1:0, Rauscher / Kirstner 1:0 
Einzel: H. Braemer 1:1, M. Ringelmann 2:0, C. Rauscher 2:0, K. Kirstner 1:1


